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„Kauftet gute Uhren!"
Für ihre vorzüglichen
Uhren ist die Schweiz seit
Jahrhunderten berühmt.
Es wurde nachgewiesen,
dass die Uhrenindustrie
schon 1587 in Gent
bestand; von dort aus
verbreitete sie sich im Jura.
Daniel Jean Richard, ein
Hufschmied, verfertigte
1681 im Neuenburger Dorfe

La Sagne die erste
Taschenuhr nach einer
englischen Uhr, die ihm von
einem Pferdehändler zum
Instandstellen gebracht
worden war. Bekannt waren

auch die sehr schönen
Wand- und Stehuhren aus Sumiswald (Emmental).

ZÜRCHER STRASSENAUSRUFER
VOR 200 JAHREN.

David Herrliberger hat im Jahre 1748 ein Buch
herausgegeben, in dem nicht weniger als 156 verschiedene Ausrufer
abgebildet sind, die damals in Zürich von Haus zu Haus
ihre Ware feilboten. Wir geben hier eine Anzahl dieser
Bilder wieder; sie vermitteln eine Vorstellung vom Leben
und Treiben in einer grössern Schweizerstadt jener Zeit.
(Im Jahre 1762 hatte Zürich 11 452 Einwohner.)
Die von den herumziehenden Händlern gerufenen Angebote
wurden hier in ihrer alten Form belassen; vielleicht haben
unsere Leser Mühe, alle zu entziffern, aber sie werden die
Rätsel schon lösen.
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